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MVTec präsentiert neues Deep-Learning-Feature Continual Learning 
in HALCON 25.11 
 

• Neuheit: Deep-Learning-Modelle schnell und effizient nachtrainieren 

• Nur wenige Bilder erforderlich 

• Continual Learning mit Veröffentlichung von HALCON 25.11 ab 12. November 2025 

verfügbar 

 

München, 12. November 2025 – Die MVTec Software GmbH, ein weltweit führender Hersteller 

von Standardsoftware für die industrielle Bildverarbeitung, hat ein neues Deep-Learning-Feature 

entwickelt, mit dem flexibel auf sich ändernde Produktionsumgebungen reagiert werden kann. 

Continual Learning verbessert das Nachtrainieren von Deep-Learning-Modellen in puncto Effizienz 

und Geschwindigkeit und kommt dabei mit ganz wenigen Bildern aus, was den Aufwand und die 

Kosten zusätzlich reduziert. Das neue Feature ist Bestandteil der neuesten MVTec HALCON 

Version 25.11, die am 12. November 2025 erscheint.  

 

Produktionsprozesse permanent im Wandel 

„Ändern sich bestimmte Parameter in der Produktion, müssen Deep-Learning-basierte Machine-

Vision-Anwendungen nachtrainiert werden. Nur so lassen sich weiterhin robuste Erkennungsraten 

erzielen. Allerdings gestaltete sich dieser Schritt bislang sehr komplex und zeitintensiv. Mit 

Continual Learning bieten wir in HALCON 25.11 nun erstmalig ein Feature, mit dem wir den 

Aufwand für das Nachtraining von Klassifikationsmodellen signifikant verringern können“, erklärt 

Jan Gärtner, Product Manager HALCON bei MVTec. 

Gründe für Modifikationen in den Prozessen produzierender Unternehmen können 

unterschiedlichster Natur sein: Häufig ändern sich die Lichtverhältnisse, wenn eine neue 

Beleuchtung installiert, die Produktionslinie erweitert oder an einen anderen Ort verlegt wird. Auch 

zugelieferte Teile und vormontierte Baugruppen weisen im Laufe der Zeit oft eine gewisse Varianz 

auf. Dies kann sich beispielsweise in der Farbe oder der Beschaffenheit von Material und 

Oberfläche ausdrücken. Typischerweise kommt es bei einem Lieferantenwechsel zu solchen 

Abweichungen. Die veränderten Bedingungen sind vor allem auch für die Qualitätskontrolle 

relevant: Selbst bei geringfügig variierenden Teilen kann die Erkennung von Fehlern stark 

beeinträchtigt werden. Zum Tragen kommt dies etwa dann, wenn neue Produktklassen hinzugefügt 

werden oder wenn komplett neue Typen von Anomalien auftreten.  

 

Schnell, einfach und effizient: Nachtraining mit Continual Learning 

Diese Herausforderung löst Continual Learning: Mit der Technologie lassen sich bestehende 

Klassifikationsmodelle schnell und einfach nachtrainieren und somit flexibel an neue 

Anforderungen in industriellen Produktionsumgebungen anpassen. Hierfür werden in der Regel 

nicht mehr als fünf bis zehn Bilder benötigt, was den Aufwand und die Kosten auf ein Minimum 

reduziert. Ein weiterer Vorteil: Continual Learning ist resistent gegenüber dem sogenannten 
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„katastrophalen Vergessen“. Dies bedeutet, dass das neuronale Netz während des Nachtrainings 

die ursprünglich gelernten Klassen und Eigenschaften eines bereits trainierten Modells auch 

weiterhin korrekt erkennen kann. 

Hinzu kommt, dass Continual Learning für die Ausführung des Nachtrainings anstatt einer teuren 

GPU lediglich eine reguläre Standard-CPU benötigt. Dadurch ist die Lösung auch für Embedded- 

und Edge-Umgebungen wie Smart Kameras und Sensoren optimal geeignet. Dabei lassen sich 

nicht nur bestehende Klassen anpassen, sondern auch neue Klassen ohne vollständiges 

Retraining zu einem Modell hinzufügen. Und schließlich gestaltet sich das Nachtraining mit 

Continual Learning so einfach, dass es auch Anwender ohne tiefgehendes Bildverarbeitungs-

Know-how durchführen können. 

 

 

Über die MVTec Software GmbH 
Die MVTec Software GmbH ist ein führender Hersteller von Standardsoftware für die industrielle Bildverarbeitung. 

MVTec-Produkte werden in unterschiedlichsten Anwendungsgebieten eingesetzt, wie zum Beispiel der Elektro- und 

Halbleiterindustrie, der Batterieproduktion, der Landwirtschaft und Nahrungsmittelindustrie sowie der Logistik. 

Dabei ermöglichen sie Anwendungen wie Oberflächeninspektion, optische Qualitätskontrolle, Roboterführung, 

Identifikation, Vermessung, Klassifikation und mehr. Durch den Einsatz moderner Technologien, wie 3D-Vision, 

Deep Learning und Embedded Vision, ermöglicht Software von MVTec insbesondere auch neue 

Automatisierungslösungen für Industrie-4.0-Szenarien. Mit Standorten in Deutschland, den USA, Frankreich, 

Benelux, Spanien, China, Taiwan, Südkorea sowie einem etablierten internationalen Vertriebsnetz ist MVTec in 

mehr als 35 Ländern weltweit vertreten. www.mvtec.de 

 

Über MVTec HALCON 

MVTec HALCON ist die umfassende Standardsoftware für die industrielle Bildverarbeitung (Machine Vision) mit 

integrierter Entwicklungsumgebung (HDevelop), die weltweit zum Einsatz kommt. HALCON hilft, Kosten zu senken 

und sorgt für eine raschere Marktverfügbarkeit: Die flexible Software-Architektur ermöglicht die schnelle 

Entwicklung für alle Machine-Vision-Anwendungen. Die Software bietet neben einer außergewöhnlichen 

Leistungsfähigkeit und GPU-Beschleunigung auch umfangreiche Unterstützung von Multicore-Plattformen und 

Befehlssatzerweiterungen wie AVX2 oder NEON. HALCON wird in allen Industriezweigen verwendet: Diese 

umfassende Bibliothek bewährt sich hunderttausendfach im industriellen Einsatz und bietet z.B. Blob-Analyse, 

Morphologie, Matching, Vermessung und Identifikation. Die Software beinhaltet modernste 

Bildverarbeitungstechnologien, wie beispielsweise umfangreiche 3D-Vision- und Deep-Learning-Verfahren. 

MVTec HALCON sichert Investitionen durch die Kompatibilität zu einer Vielzahl an Betriebssystemen und durch 

Schnittstellen zu hunderten Industriekameras und Framegrabbern, insbesondere durch die Unterstützung von 

Standards wie GenICam, GigE Vision und USB3 Vision. Zudem läuft HALCON standardmäßig auf Arm®-basierten 

Embedded-Vision-Plattformen und ist auch auf verschiedene Zielplattformen portierbar. Somit ist die Software ideal 

für den Einsatz in Embedded- und kundenspezifischen Systemen geeignet. 

www.halcon.de, www.embedded-vision-software.de  
 

 

 
Pressekontakt MVTec Software: 
 
MVTec Software GmbH 
Christoph Ruchlak 
Arnulfstraße 205 
D-80634 München 
Tel.: +49 (0)89-457695-0 
E-Mail: christoph.ruchlak@mvtec.com  
Web: www.mvtec.com  
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Schwartz Public Relations 
Tobias Möldner  
Sendlinger Straße 42 A 
D-80331 München 
Tel.: +49 (0) 89 211 871 31 
E-Mail: mvtec@schwartzpr.de   
Web: www.schwartzpr.de 
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